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Haben sie den Täter geschnappt?
Mordfall Judith Thijsen: Polizei nimmt dringend Tatverdächtigen (48) fest

  

Freitag 15. April 2016 - Rehburg (wbn). Ist das die Lösung des Mordfalls Judith Thijsen?
Die Polizei Nienburg hat einen 48 Jahre alten Mann festgenommen, der dringend
verdächtig ist, die damals 23-Jährige getötet zu haben.

  

Die junge Frau war im September vergangenen Jahres tot im Klosterwald Loccum aufgefunden
worden (die Weserbergland-Nachrichten.de berichteten mehrfach). Die Ermittler der
Mordkommission sind nun auf Spuren gestoßen, die zu dem bereits polizeibekannten
48-Jährigen führten. Besonders brisant: Im September 2015 war der Mann im
Maßregelvollzugszentrum Bad Rehburg untergebracht.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Details zu seiner Identität will die zuständige Staatsanwaltschaft Verden nicht nennen. „Aus
ermittlungstaktischen Gründen“, wie es heißt.

  

 Nachfolgend die Presseinformation der Staatsanwaltschaft Verden im Wortlaut:

  

„Ein 48-jähriger Mann ist dringend verdächtig, am 12. oder 13. 09.2015 die damals 23-jährige
Judith Thijsen aus Bad Rehburg getötet zu haben. 
 Die junge Frau war am 12.09.2015 das letzte Mal lebend gesehen und am 20.09. von
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Spaziergängern im Klosterwald Loccum tot aufgefunden worden.

  

Der Tatverdacht ergibt sich aus der Auswertung der gesicherten Spuren. Der Beschuldigte
befand sich aufgrund eines Urteils des Landgerichts Aurich vom Januar 2012 auch im
September 2015 im Maßregelvollzug im Maßregelvollzugszentrum Niedersachen - Bad
Rehburg. Er wurde aufgrund des Haftbefehls des Amtsgericht Verden vom 14.04.2016 am
gestrigen Nachmittag durch Beamte der Nienburger Mordkommission festgenommen. Zeitgleich
erfolgten Durchsuchungen in den Räumen des Maßregelvollzugszentrums Niedersachen - Bad
Rehburg.

  

Weitere Hinweise zum Tathergang und zum Tatverdacht können aus ermittlungstaktischen
Gründen nicht bekannt gegeben werden. Auch zur Person des Tatverdächtigen werden mit
Rücksicht auf die derzeitige Ermittlungslage keine weiteren Details mitgeteilt. Der
Tatverdächtige wird heute dem Ermittlungsrichter vorgeführt.“
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